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Nachfolger der Boston Clöiik Co.,
uenn:n tiuit ihren Laden den

yrrv- y -

iXcty-Li-
I 6!t& Anh. l

tzerr Carl E. Reese. e!n Mitglied bet
Firma Hollweg &, Reese ist heute Vor-mitta- g

um 10 Uhr plötzlich gestorben.
Er wohnte gestern Abend noch der

Stadtraihösitzung bei und war bis beute
früh um 7 Uhr bei anscheinend voller Ge
sundheit.

Um diese Zeit kleidete er sich an, um

ONE PBICE GAm DRY ÖÖODS STOßE
und teerten sich genau an da .ernen Preis für
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vic yaren soeden emcn riesigen Vorrath an Kleiderstoffen erhalten. Ferner
Sadenzeuge, Tafelzeug. Handtücher, Servietten, pestickte und Spitzenvorhänge.

Heute Preisberabseduna in Muslin und Stickereien.
in's Geschäst zu gehen, wobei er plötzlich, trüber zu hören. Unsere Ladentische
als er die Arme über den Kopf üMitdit. sd überfüllt' mit gebleichten und unge-z- u

Boden stürzt'. Er war bewußtlos mxunund man rief Dr. Jletcher und Dr. Wehr- -

ZS Kommt und seht wie man Geld sparen kann.

Alles ueu' Alles neu!
TVS5. H?. SW"iIlDIElTS CS CDOD. 5

Südwestliche Ecke der Illinois und Market Straße.
tr

lä mVtt M IchkijM vikM!in, btnö

Ulzn 1 Iah: lang zu behalten; widrigen
fillS er die Anschaffungskosten selbst zu

tragen hat:
Allerlei.

Wnfc di,7 rlfhi.tt tnrtf. tniirdfft die

anderen Geschäfte wieder aufgenommen.
DaZ Comite sür öffentliches Eigenthum

berichtete, daß der Garsield Park der

Stadt zur Zeit absolut keinen Nutzen

bringe und aus Antrag Pearson'S wur:e
der Stadtschreiber aufgefordert. Anzeigen
zur Vermietung des Parks auf 3 JaUe
... -- i rr ...
3 11

Hickm verlangte
;

Wledererwägung des

Beschlusses, durch welchen die Naturgas-Angelegenh- eit

auf die nächste Sitzung
verleet wurde, zog oder, nachdem ihn
Pearson tüchtig abgekanzelt hatte, seinen

Antrag wieder zurück.

DaS FinanZ'Comite wurde ermächtigt,
einen kompetenten Mann zu ernennen,
der die städtischen Steuerbücher prüfen
soll.

DaS Eisenbahn Comite machte folgende

Empfehlungen : Pafsirun der Ordinanz.
welche die Ordinanz wiederrust. welche der

Strakenbayn.Gesellscyast vas 'eazi er--

theilt, im Jackson Place nördlich vom

Bahnhos ihr Geleise zu legen und welche

Frastt Euren Grocer nach

KRrstö und UggiSVSSm

Crackers, Cakcs ud Brod.
Der Butter Cracker," Ist der deSe Im Markte

25 Arten Cracker. ?a ??ten svßer Sachen.

Ekg?ü.ndt Übn.

Tnq und b e

X? f. .052.
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der Stadt außerdem daS Recht vorbehält, gßena Williams an Olia Wild-z- u

irgend einer Zeit dir Straßenbahn- - ttf Thkil von Lot 272 in Fletcher's

WHEN BLOCK, OPrOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Sine der best ewgerichteten, größten nnd billigsten Geschäfts., Short Gand- - und

Schreibuoterricht Schulen in ben Vr. Staaten. Kur der Studi?n im höchSen Grade prak
tischund profitabel. Klassen und Unterricht tür Einzelne. Schüler könne zn irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und Commercial Current, frei. Sprechen Sie ia der Office der
Universität. No. 81 Wb en Block vor.

GswöVKl F5eisch - Wtßtätl
Hauptquart'-- r für

Das beste Fleisch im Merkte.
Würste aller Sorten taglich frisch.

jO.TIJCGi-'ÖT'!!-? HSCLlHriSSEH,
Telephon 668.

LOUIS VOLLRÄT

Wenes Meis
lfrüher George Ltndlinger' Fletschmarkt.)

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste.
Feine Mettwurst.

FVLergesset den P!atzlcht.

No. 7 Süd Meridian Straße.

East EadLurnber Company
K u

5.: 'f' '
: Ä;.
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21&V und ScatBchlttngl System halten.

Re,ganisirt 18S5.

l, d -- S ch n l .

Oj..
"37

No. 187 Ost Washington Straße.

'S

av$& l
Gesalzenes Fleisch,

Uo.

holz!

Dr. Q. G. Psass,
Offic nd en:

IV. 1 ZV. Alabama 5.
t 8:Z orittau und von 12 bi 2j?!achmUtagk

No. ;dCa.die2x Are,
von 910 Cerm ,1 4 ZZachn. von 7 btl 5 Sbdl,

eseodo, : O'fice: SS; Woh nuug VS.
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Neben unserm feinen Lager i

Ebenholz Mahogany- - Walnuß- - und Ro
senholz-- , Decker BroZ., Hain?, Fischer
und D. H. Baldwin & Co. Pianos

führen wir einige spezielle Bargains in billigen
SqucreS und Upriqhts, welche von Solchen

gesehen werden sollten, welche ein iilligel Ins-

trument zu kaufen dünschrn.
tST1 Piano nnd Orgeln leihweise, billiger

als sonstwo in der Stadt.
Außerdem feine Decken und Stühle zu

Wholesale Preisen.

Orgeln billiger ali sonstwo ia der Stadt.

D.H.BaldwiinCo
93,97 99 N. Penvsylvauiastr.

J.S.FarrellKCo
Dampsheizungs'Contraktoren.

klumborZZ 6lü8iittor8
No. 34 Nord Illinois Straße.

2ö.sährige Erfahrnnz l

Prompte nnd billige Ledleuurg

Ti Sinn empfiehlt sich i Knftrtljnag
aller Plumberaröeiten und ersxrtcht dts,lb,n ,bn
so gut und dauerhaft all den esundhiitloorschrifte n

tsprechend, aniufcrttsen.

Oicherbeit,
Sparsamkeit und

Vequemllcbkeit
kann nicht besser gewahrt tr erden, als
durch die

Koch- - Gas -- Oesml

Äöülb ösc-üllUieü-.

Die gtstrlze Sikung hälte ein gtokcS
Auditorium angezogen, weil rran mit

Bezug aus die GaS-Ordina- nz eine leb-has- te

Debatte erwartet hatte. Alle Mit.
gliedcr waren erschienen nur der Sitz von

Sim Coy war unbesetzt. Zuerst wurden
die Routinegeschäste erledigt.

Der Mayor theilte m't, daß er $317 75

an Gebühren während Januar im Poli
zeigericht eingenommen und ferner, kak

er den Bond des ConsumerS GaSlrust
mit 550.000 acceptirt habe.

Ans Empfehlung deS Ingenieurs wurde
eine Abschlagszahlung von $725 an A.

Bruner für den Roy Str. Sewer gutze-heiße- n.

Der Stadtschreiber meldete Ausgaben
pro. Januar mit $94.553.81 ein.

Die Anstellung von R. S. Seibert im

Feuerdepartement wurde gutgeheißen.
Der Jahresberecht de städtischen Ge

sundheitSratheS wurde vorgelegt und be

schloffen 500 Exemplare desselben drucken

zu lassen.
Herr Trusler unterbreitete einen Maso

ritätSbericht deS Feuer. Comites elcher

die Anstellung des ThierarzteS Arm

flrong an Stelle des bisher sungirenden
ThierarzteS Prilchard empfiehlt und Herr
Gaul empfahl in einem MinoritStSde
richte die Wiederanstellung Prilchard?.

Der Moioritälsbericht wurde mit 12

gegen 11 Stimmen angenommen.
Die Rat u rga S.Frage

kam nun aufs Tapet und wie gewöhnlich
wurde dabei sehr viel gesprochen, aber sehr

wenig gethan.
Die Comitemitglieder Gaul und Dunn

ur.t.rbreit.ten einen MajoritätSbericht, in
welchem sie empfahlen, daß an der Natur
gas-Ordina- nz keinerlei Veränderungen
vorgenommen werden.

Herr Tbalman .Vorsitzer deS Naturgas
Comites brachte einen MinoritätSber:cht
ein, in welchem er verschiedene Abände

rungen an der Ordinanz empsiehlt, und
welchem ir die gewünschten AmendementZ

beifügte. Zugleich wünschte er, daß
die AmendementZ in einer Spezial
sitzung besprochen werden, und eil?

GaSgesellschasten daS Recht erhalten so!

len. ihren Standpunkt zu erklären. Er
halt: eS sür eine wichtige Sache, so bald
wie möglich Naturgas sür die Stadt zu

bekommen.
Kaum waren die beiden Berichte vorge

legt, als die Herren Stadtvater die

Schleußen ihrer Beredsamkeit öffneten.
Herr Stuckmeyer beantragte den Mino-ritätSberic- ht

auf den Tisch zu legen, zog
aber auf Ersuche'? deS Herrn Pearson sei-n- en

Antrag so lange zurück bis man Zeil
gehabt hatte sich über die Sache auSzu- -

sprechen.

Pearson redete nun eine Rede. Er
sagte, er wolle es ausdrücklich verstanden
haben, daß er mit keiner GaSgesellschast
et oa? zu thun habe. ES liege in seiner

Absicht, die Sache zu prüfen, sich aber
nicht von der öffentlichen Meinung,
welche doch nur der Ausdruck der Presse
sei, leiten zu lassen. Wenn er durch ver-nünst- ige

Gründe überzeugt werden könne,
daß die AmendementZ nicht passtet wetten
sollten, dann werde er dagegen stimmen,
Bis jetzt hae er indeß noch keine einzige
Person gesunden, die ihm solche Gründe
angeben konnte. Die .News" habe seiner

Zeit auch zum Ankauf deS Garsield Park
und der SellerS Farm gerathen und doch

war der Ankauf nicht vernünftig. Redner
sprach dann noch sein Mißfallen über die

letzte BLrzerversammlung auS, in welcher
die hiesigen SNoträthe mit den New
Porker BoodlerS aus gleiche Stufe ge-ste- llt

wurden.
Herr Swain sagte, daß ihn keiner der

beiden Bericht: besriedige. Die Ordi
nanzbenöthige einiger AmendementS doch
anderer als der vorgeschlagenen.

Bezüglich der Behauptung daß die In
dianapoliS GaS Gesellschaf: jenes Comite
welches seiner Zeit in Pittsburg war, be

einflößte, sat: er, daß Deinige, der doS
sage, ein Lügner sei. ES sei auch gesagt
worden, daß er sich verpflichtet habe sür
keine Aenderung der Ordinanz zu stimmen,
und daS sei auch nicht wahr. Er habe
sich nur verpflichtet so lange sür keine

Aenderung zu stimmen, b:S der Trust or
ganisirt sei.

Herr TruSler sprach zu Gunsten der
AmendementS.

Herr Darnell sagte auch Etwas, aber
seine eigentliche Meinung hat er nicht
klar ausgesprochen.

Die Herren Hicklin und Kelly sagten,
daß sie gegen die AmendementS stimmen
werden, werl lbre Constituenten dieS so

wünschen.

Stuckmeyer erneuirte dann seinen An
trag, den Mir.oritätöbericht auf den Tisch
zu legen und derselbe wurde mit allen
gegen die Stimmen von Finch, Thalman
und TruSler angenommen.

Dunn beantragte dann den Majcri
tatSdericht anzunehmen, aber Pearson
stillte die Veibesierung die Erwägung
desselben bis zur nächsten Sitzung zu ver
schieben. Diese wurde mit folgender
Stimmenabgabe angenommen:

Dafür BurnS, CummingS, DaviS,
Finch, Hicklin. Kelley. Mackey, McClel
land, Pearson. Swain, Thalman. TruS
ler und Wilson 13.

Dagegen Darnell. Dunn. Elliott,
GaSper, Gaul, Johnson, Long, O'Con- -

ncr, Parkinson. Smith. Stuckmeyer-- 11

Darzn wurden die AmendemenentS zum
ersten Male verlesen; dieselben besagen
daß wenn eine Ausdehnung der GaS
leitung verlangt werde, die Gesellschaft die
Arbeit innerhalb 60 Tagen aufzunehmen
habe, daß aber 10 Prozent der Bewohner
deS DlstriktcS sich verpflichtet haben
müssen. GaS zu nehmen. Von keiner
Gesellschaft soll mehr GaS verlangt wer
den. a!S sie zu liesern im Stande ist.
Sollte ein Kunde einen Meter verlangen.

.
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Es ist ebenso intereffant als lehrreich.

Mttckkkn. clttUwzengen,
Kopfkissen-Neberzüge- n,

(Pillow Cases.)

Ferner eins große Auswahl in

skirtiuM C!hecli8,

Tickings.
Die Hauptsache davon ist der Preis.

Wir verkaufen diese Waaren billiger als
sie aus erster Quelle bezogen werden
können.

Wir kauften sie, ehe die Preise der
Baumwolle in die Höhe gingen.

Handelt ebenso !

Es ist eine selten? Gelegenheit.

m U WWUj Gdsztö MsöSCs.
t t:

1 r i a.

Trust & Safe Doposit
COMPANY.

Fach und Abtheilungen' zu vermiethen

ia unserm gegen

Fneer und vwbrecher gesicherte Gkvölde.

Wertbsacben
irgend welcher Art können da aLsgehsben'ver
den zu Preisen don $5 bi.5 $25 per Jahr.

84 Hg Market Straße.

BV. OgneVp
0fi(i: gimm n. 9

FlctHcrÄSHarpc's Block
W o h n n n g

SSe College L5 Homs Ave.
tST Telepdon 8.8.

Spezielle Kotizl
Dem WunsSe vieler Freund ankommend, werde

ich von jetzt an

Irisches nnd geräAHertes

IFZeisch jeder Art
in meinem Laden vorräthtz hätten.

Täglich frische Würste aller Sorten.

Rindfleisch, Schaffleisch und
Schweinefleisch täglich frisch.

FRITZ BOETTCHER,
147 Ost Washington Stratze.

Fragt Suren Grveer darnach!

H. F. SOLLIDAY'S

Frläparirtks

Buchweizen-Meh- l

Rcincs Backpulver.

Woblschmeckende Extrakte
und Gewürze.

Wollt Ihr daS Beste, dann kauft bei

uns.

Hochzeitsgeschenke.
Die feinste und biligst Sulmahl Varlor

Piano, Studir, Hänge und Steh Lampen im
Staate. Beste Qualität von filbervlatttrten Messern,
Säbeln und Löffel. Hauptqartter für Lampen und
Fackeln. Befiel Oel und Gasolin. Feine Wash-Le- ts

Thee und DinnerSrviee. Neuest Arten,

No. 30und 32 Nord Illinois Straße.
Telephon SU 7.

JL?. 311X11 & 00MP.

.1 . DOM'S

I. X. L

fsÜMe

Z?as öeste

Füs & e$ei

Holzhof und Ofsicc: Washington und Noble Str.
ZJ. O. BICIIABT, Geschäftsführer.

Telephon 685. Indianapolis, Jnd
Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

man herbei und diese' erklärten, daß ein

Blutgefäß im Gehirn gesprungen sei.
Um 10 Uhr starb er. ohne wieder zum

Bewußssein gekommen zu sein. Er war
46 Jahre und 6 Monate alt.

Er hinterläßt eine Frau, eine 15jährige
Tochter und einen 17 Jahre alten Sohn.
Herr Reese war sehr vermögend.

Er wohnte seit 30 Jahren W Jndiana
poliö. Damals wanderte er von HauS

berge bei Minden, Westphalen hier ein

Qsunuwutlnm Us5,rasks.
ColumbuS G. Erwin an Theodore F.

Marcy. Lot 16 in Gibson's Subd. von
Johnson Erben Add. $3.100.

WoodlawnAdd. $185.
Wm. L. Rybolt an Chas. C. Topp.

Theil der nördlichen Hülste. des südweft
ntn Viertels von einem Theil des süd

w,stlichen Viertels von Sec. 13, Twp. 15.
R. 2. 43j50 Acker enthaltend. $5000.

Jgsph H. Clark an Stephen M. Meck.
zzot 17 in Fulmer'S Subd. von einem
Theil der OutlotS 120 und 123. $400.

Deödemona Howland an LouiZ Holl- -

eg. Lotö 22. 23 und 24 in Bruchs Nord
maxt mh $2000

Relta Fast an die Railroadmen'sBuild- -
ina anb Savinas Asio-iatio- n. Lot 41 in
Alvord ö: Co. Subd. von Butl.r &

Flktcher'S Addition zu College Ccrner.
Z2400

z-ho- W. Cbristerson an Wm. Bailon.
"

oi 7 in MKernan & Pierce'S Sub. von
TrakZ Add. $l700.

a 0tt00ic.
uotzioz u r ,

Zimmer No. 1. - Planing Mfg. Co

gegen John 5. Sterrett. Notenllage.
urlheil für $Pl57.9o.

Theo. Montgomery gegen Wtlliam
CroomS u. A. Notenklage. Urtheil für
vJo 70.

Catherin: E. Hamlin gegen Albert
. "rr nn n m t - rj tM w

aivin. VilivrelSl!aze. n Veryano
lung.

Albert Galvin gegen Cattkine E.
.. . - . ..... . mvamnn u. Ä. ensreaziZliage. zner

Handlung.
Frank Earnshaw gegen JoS. Hamilton.

Hyoothekenklagk. Niedergeschlagen.
Zimmer No. 2. South Meridian

Street Pkaining Mlll Cowp." gegen
Mary McCarly. Kontialtklage. In
Verhandlung.

Kriminalgericht.
Thomas Ferree wurde wegen Schläge

rer um ito0 und Osten bestrast.
Nodeit a d wurde een allS wegen

ßAw.fi ,,m tn nh c?n,n hpümuW Vrt.. fW M.IV VVtl LWilliam W'lson wurde von der An

klage tovtliche aNen gebraucht zu haben.
sreiaeiprochen

Joseph Aschveiler wulde von der An- -
der SSkSaerei freiaefotßA-n- .

toititr.tctf.
"d. Lewiö. beschuldigt Anna Lebour- -

branumO beraubt zu Haber, wurde

roBatlcaiooienin uvcroinin.
Cimpansa Manglnpa-a-

. kln i'alieni
ichcr Fruchtkar-.dler- . wurde weil er sich

mit siinem Handkarren an der M ridian
und South Straße stat:onirt hatte, um
$ö und Kosten bestraft.

Wm. Thornlon wurde von drr Anklage
Clären Ward geschlage zu haben, frei
gesprochen.

Vor istriktsanwait semr? vat ge
stern auS Washington seine Bestallung
erhalten, welche aus 4 Jzhre lautet.

Salvation Oel, der größte Schmer
zenstillec aus der Welt, wird von keinem
anderen Liniment an H üte übertroffen.
ES ist ohne Zweisel daS beste Miltel sür
alle äußerlichen Schmerzen. Preis nur
25 Cent?.

t&-- Heute Abend findet in der Mozart
Halle ein Ball des Germania Zirkels No.
1 V. A. 0. D. statt. ES sind Gäste auS
aller Herren LSnder angesagt, und an
Scherzen oller Art wird eS nicht sehlen.

Die btm Mröen kaust man ti:
o. Schmedrl. ?'o. 423 Piraini Avenut

Der Polizeirath hat W. P. Q.
Bell alö Polizist für die städtische Biblio
thek und S. B. La Porte als Kaufmanns
volinll Voli,eiatwolt ertheilt. An Stelle
des irrsinnigen Polizisten John Shea
wurde John F. Manning angestellt:
Der Sekretär birichtete per Januar 276
Verhastnncen. nämlich 258 Weiße. 18
Farbige,24(! wännlichkn und 30 weiblichen

Geschlechts; der Nationalität nach waren
es 216 Amerikaner. 29 Jrländer, 20
Deutsche und 11 Andere. 42 waren untir
20 Jahre alt.

tS" In dem St. FranziSkuSUntee
stützungS-Ver.'i- n wurden folgende Beamte
sür daS lausende Jahr gewählt :

Präsident-Jak- ob Fritz.
Vice.Präsidert-Mich- ae! Scherer.
Sekretär-Pe- ter Ohleyer.
Schatzmeister Friedrich Hosherr.
TrusteeS u. Kranken. Comite Jobann

Lauck. Karl KösterS. Wilh. Borgcrk, Aua.
Vk. ttahle. ÄZily. Verkemeier und G.
W. Halbleib.

1. Marsball-Phi- lip MooZ.
2. Marshall-Engel- bert Elser.
3. Marsball Peter Lauck. .

Collektoren Karl Stedlein und AsoiS

rutaaS bitte feetimütel gegen die ver- -
J schiedenen Leiden der Lunge und Kehle, F
I Pvtfl.w ft;rit Nräune. Erkält kWb kVvf -- . w--- .r

J nng. Engbrüstigkeit. Influenza. Lust- -

röhren (!Ntzunvung. lonne gegen oic
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleisteruna scbwlNdMchNaer ranren, t
wenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gernacht hat. PreiZ. 25 EentZ.
r

Hiesige s.
Indianapolis, Ind., 7. Februar 1883.

An unsere Leser !

Öli ersuHen unsere L:sec alt Un xt

zelmSßigktiien in Bezug aus Ablieserung
der Siibüne uns so föneU wie c3j
il3 mitzuth.tten.

iSsdrZ:ribane- - ftn sucht, kktnk San
,m,ntlg,ld, an die trlatr, sondern u, an Hrr

Schmidt, unsern oCeftoi der tn d, Offte ,u U
liiUn. Herr Schmidt t für all au der Offte

,nx B.in i.r&a5, 5 Heuiina reianinoiiii l. .'.3a.r an. nnk all Ntüedend erluJ sa2 tbm
u. Wir bitten deshalb ihn or Schaden , besah
n, der ihm dadurch rsachsen unme, oa, sus,:r

tiasld, an jemand ander al an ihn, ier .n
der Osfte beiahlt werden, ti müßt den der betr.
kräaer in, o,a Hexren Qulidt n:,,iqn,l,
Qatttnaz haiea.

?iottSsnvSri?glütt'
lDi anzkfazrte Nam: sHd die bei Later oder

ecrinuucr.j
O i b u i U n.

I. A. DallaS. Mädchen, 5. Iedr.
Seoerin PkefZer. Mädchen. 6. Febr.
John Masner. Madchen. 4 Febr.
Patrick Grifsin. Kaabe. 3. Febr.
Conrad Baur. Madchen. 30. Jan.
Peter Liehr. Mädchen. 1. Febr.
Loui? Oss. Mädchen, 4. Febr.
John F. Krieg. Knabe. 5. Febr.

Heirat den.
Hugh Carroll mit Susie D. Hart.
William Carbee mit Harnktt Chambers.

Joseph Cruzen mit Anna Barkalow.
T o d , k ö l ! i.

Rache! Barneclo. 67 Jahre. 4. Feb.
Oss, 1 Tag, 5. Febr. .

Anna Archibald. 65 Jahre, ö. Febr.
R. A. ConnerS, 2. Monate. 5. Febr.
James Snider. 83 Jahre. 4. Febr.
Balzer Grosch. 73 Jahre. 6. Febr.
Barbara Burkhart. 51 Jakre. 6. Febr.
Maggie McMullen. 13 Jahre. 3. Febr.
Margaret) Luschir. 72 Jahre. 5. Febr.
Emma Senge, 24 Jahee, 5. Febr.
Natie Ploch. I I ihr, 5. Febr.

Die NiiZszn noch einmal! Den
Freunden und Beninnderera der großen
Dioa mollten mir untir dem Siegel der
AerschIiegcnhkit m'tldeilen. daß sie die
Erhaltunz ihr:r munderbaeen Stimme
einzig und allein Dr. Bull's Hasten
Syrup verdankt.

j" DaS Testament von Jzcod
Grimm wurde eingereicht. Seine drei
Kinder, zuiei Söhne und eine Tochter.

(Frau Mary Weber) beerben ihn.
23. T. Brovn. Advokat. Vance

Rlock. Zimmer 23.

W&" Herr Paul Bahr hat Einladun
gen sür sein am 14. Februar in der Ply
mouth Kirche statisindendeö ConzerZ. bei

welchem sich mehrere sein:? Schüler hören
lassen werden, ausgeschickt.

Lancaster lZlock-Koble- u

find die besten. Ät.M. Knbn
& Co. alleinige Ägeuten.

t- - Pearl Sherman wurde heute von
Detective Ben. Thornton unter der An

klage $37 von Minnie Dillard gestohlen
zu haben, verhaslet. Sie wurde in
Frankfort, Ind.. in einem Prostitution?
Hause auszefunden.

Henritte Vogel. Morroe. WiSc..
hält Dr. August Köaig's amburger
Dropsen süe ein ganz ausgezeichnetes
Mittel gegen Blutkrankheiten. Sie ge-

braucht nicht? anderes.

CS Der General Termin der Supe-ri- or

Court hat das Urlheil in dem Falle
von Frid Böttcher gegen die Union Rail
way Co. welche? $5,000 Schadenersatz sür
Böttcher bedeu'.et. bestätigt. Eine Appel
lation an die Supreme Court wird eesal

gen.
" Die .Friendly Aid Society-

- v.r
anstaltet am Mittwoch Abend, den 8.
Februar eine gesellige Unterhaltung in
ihrer Halle im alten StaatSgebäude.
Musikalische und deklamatortsche Bor-trä- ge

stehen aus dem Programm.

tS Die in Boston bestellte Covie in
Farbendruck des berühmten Bildes deö

ungarischen MalerS Mnkacsy .ChristuS
vor PilataS- - tras heute ein. DaS Oii
ginal dieses BildeS wurde von dem reichen

John Wanamakar in Philadelphia sür
$100,(XX) gekauss. Das Bild soll als
Vorlage sür ein Tableau dienen. daS bei

der am 13. März von der sozialistischen

Sektion zu veranstaltenden Märzseier
ausgestellt wird.

Zu denbesten FeuerVersicherungS
Gesellichasten deZ Westen? gehört unbe
dinat die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner-
kannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der folgenden Gesellschaften hier tbätia :
Briti b Amerika, vermögen 5800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
Fcanklia. Ind.. Vermögen $232.000.
Kerman American, N. A.. Vermögen
$5.150.000. Die .Franklin" hat nicht
nur billiae Raten, sie läkt auch auker den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Ntrluiien leinen Ausschlaa ersolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Solicitor
sür die dienae tadt und umgeaeno.

Merrschaumpfeifen, langt deutsche

Pseifen, Cigarrensviden etc. bei Wm.
MuSs. Ns. 199 Oft Washington Str.

Gesellschast das Wegececht durch den

Tunnet zu enijikyen.
Passtrung der Ordinanz. welche die

Anstellung von Condukteuren anordnet,
. . n. .....

und Annahme des Antrage,, vie um- -

spannung der Maulesel aus der Elr.sayrt
zum Tunnet einzustellen.

Herr Swain hatte einen Minorität- -

bericht eingereicht und die ganze Angele- -

genheit wurde bis zur ersten Sitzung im

März ausgeschoben.
Das Straken-Comit- e berichtete gegen

Bewilligung der Petition zur Oesfnung
m m m I

der Avey durcy den Basc-Va- u Parr. n

Bezul.au, die übriger l Aalräge verlangte
das Comite Fristverlängerung. So ge.
ichehen.

Ein sehr pasiendtr Antrag war der deS
m rr- - fr - ' L r I

verrn Gaul, oen Poiizeiraiy zu er,uen.
den Patrolwagen so zu uveroacyen, oav
die Verhafteten nicht den neugierigen
Rlicf.n der Menae auSaeleKt sind.

Hcrr GaSper beantragte, daß da der
Kontrakt für Beleuckkuna der Straken
am 1. März ablause. daS BeleuchtungS- -

l!oite in der näckNen Sikuna Emvfek.
unaen bezüglich Straßenbeleuchtung ein- -
eichen solle. Angenommen.

Ein Amendement zur Kah-Ordina- nz

wurde eingereicht, dabin aehend. daß daS

mh tinr tintt vrih.nha n h TT?nr,in
1 1 U lt M V 4 MWVIIW W VW I

I

6 Uhr eingefchlosien werden soll.
Nach Erledigung einer Anzahl unwich- -

i.r m.scköste. ersolate endlick um 1 Ubr" - ' - I

MaraenS Aertaauna.

WaS soll ich thun?

Die Symptome von Galle sind wohl
bekannt. Sie sind nicht gleich bei ver- -
chiedenen Personen. Ein Bilwser

selten ffrühstück. Häufn aber hat er
eider Appetit sür Getränke, aber keinen
ur feste Nahrungsmittel. Seine Zunge

steht immer schlecht auS. Wenn sie nicht
beleat ist. ist sie wenigstens raud.

DaS VerdauungSsystem ist ganz auer
Krönung uno )?arrooe ooer mmrno.

ut mag das Symptom sern. oe
iieben auch SSmorrholden oder Blutver- - I

Inst. c?.'Ns,ckmer,en. Maaeniäure oder
Maaenschrsäche treten ein. DieS zu
beilen, probire Green'S August Flomer.
ES kostet wenig und Tausende bezeugen
lerne iUMiiiamirn.

F n r.

lA,ss?rn Nackimittaa m X llhr kiraÄ in
N mZts. lln 's flamn-naeschä- st.

No. 30 und 32 Nord Illinois Strafe.
Feuer aus wodurch an den Lampen und
minÄm.rrn Rslh-- n nnn .no -- nt-

stand, der durch Versicherung gedeckt ist.
DaS Feuer war aus unbekannte Weise im

Oelraum enistande".
Heute srüh um VA Uhr wurde im drit-

ten Stockwerke von D. I. Sullivan'S
Zchnitlwaarengeschäst Feuer entdeckt.

Der Clerk, welcher im Laden schlies,

hatte den Raach entdeckt und rief die Jeu-erwe- hr

herbei.
DaS Feuer tatte noch nicht weit um

sich gegriffen als eS gelöscht wurde, trotz

dem ist ein Schaden von $3000 entstan-

den, der jedoch durch Versicherung ge
deckt ist.

Vxcursion nacd View Orleans und
Mobile vom 6 bis 13. Februar.

Die Jeffersonville, Madison k Jndia-napoli- S

Bahn wird von. 6. bis 12. Febr.
inclusive ExcurstonS'TicketS nach New
Orleans, La., und Mobile, Ala., an
Personen verknusen, welche dem Mardi
GraS beiwohnen möchten. Ticket? sind
aüliig für die Rückfahrt bis zum 31 März
1853 inclusive.

Hall'S
$100 Belohnung. 0100

Die Leser der Jndiana Tribüne" wer-de- n

sich sreuen, zu erfahren, daß e3

wenigstens eine aesürchtete Krankheit
giebt, welche die Wisienschast in all ihren
Stadien hat kuriren können, und das ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ka- r ist die

einzige jetzt in der medizinischen Brüder
schast bekannte positive Kur. Der Ka-tar- rh

ist eine ConstitutionSkrankheit und
erfordert eine constitutionSgemäbige Be-

handlung. Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt aus das
Blut und die Schleimhautflächen deS

Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion ausbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so

viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollars sür jeden ffall an
bieten, den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. L. Chen ey & Co..
Toledo, O:

Verkaust von Apothekern, 76lTtS.

Katarrh-Kur- .

0r.?
Arzt, Wundarzt und iZebnrtsgtlftt.

Office und Wohnung:
?o. 280 Oll Market Otraße.
Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.

7 s Uhr Zlbend.

CT Telephon

Dr. A. BLITZ,
Deutscher Mrzt,

behandelt ausschließlich

Angen,Ohren', Nasen u. Hals- -

Krankheiten

Office: 22 W.WasbingtonSr.,
über loan to.'i Slpotheke.

Offisk.Ltunden: von 9 tlir Vorg. biZ l Uhr Nachm.

Dr. W. B. Fletcher,
(früherer Superintendent deö Jndiana)

Jrren.VshlS.)

Office: Hotel Englifb ; Ein.

gang an Meridian Straße.

Wohnung : 433 Rord Meridian Str.
ET Telephon 381.

I. eovge Müller
Nachfolger on L. H. Müller,)

MVs SHeSeV.
Z)ie AnftttZgnng von VkZkpte

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südweft Ecke der
Oft Oasblnqton u. ON Str.

SMAN'8

Drug Store,
(Apotheke.)

Co. 22 Wett Wasbingtonttr.
Neuer Liiden; gute, reine nnd frische

Waaren.
Recepte verden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Goo. W. Sloan S Co.,
CJ 01 vird Deutsch gesprochen.

Henn.
,.Thürsteher-Ber- nh. Abeck.


